
lich. Dies verspürten auch die Grevener Bürger. Im 
November 1920 wurde durch eine unsachgemäße 
Sprengung eine Druckwelle erzeugt, die sogar in 
Nähe des vier Kilometer entfernten Bahnhofs die 
Fensterscheiben zerspringen ließ. 

 
 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 


